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 Pressemitteilung 
 

Berlin, 14.10.2020 

Helios führt Maskenscanner in allen Kliniken ein 

     

In Anbetracht der steigenden Zahlen der Corona-Neuinfektionen in 

Deutschland erweitert Helios sein Sicherheitskonzept: Im Eingangsbereich 

aller 86 Helios Kliniken werden künftig Maskenscanner stehen. 

Das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes verringert das Übertragungsrisiko einer 

möglichen Corona-Infektion auf andere Personen. Gleichzeitig reduziert das Tragen 

einer Maske oft den unbewussten Kontakt der Hände an den Schleimhäuten und 

senkt so das Risiko einer Schmierinfektion. Daher gilt seit Anfang Mai in allen Helios 

Kliniken eine generelle Maskenpflicht. Im Juli hat Europas größter privater 

Klinikbetreiber weitere Maßnahmen zum Schutz der Patientinnen und Patienten 

sowie der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in einem umfangreichen 

Sicherheitskonzept aufgestellt. Dazu gehört unter anderem die Testung aller 

Patienten auf Sars-CoV-2 bei der stationären Aufnahme sowie eine umfangreiche 

Vorabanamnese. 

„In Ergänzung zu unserem Sicherheitskonzept wollen wir die Risiken durch äußere 

Faktoren noch mal verringern, indem wir bei allen Personen, die unsere Kliniken 

betreten, das Bewusstsein für das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes stärken“, 

sagt Franzel Simon, Helios CEO. 

Der Maskenscanner besteht aus einem Tablet, das auf einem massiven Metallfuß 

montiert ist. Die Geräte werden in den Eingangsbereichen aller Helios Kliniken und 

der Medizinischen Versorgungszentren aufgestellt und geben dem Eintretenden 

über den Bildschirm eine Rückmeldung, ob er den Mund-Nasen-Schutz korrekt 

trägt. Sollte der Eintretende keine Maske aufhaben, ertönt zudem ein Audiosignal, 

das zusätzlich die Aufmerksamkeit erhöhen und eine Erinnerung an das Tragen der 

Maske geben soll. Die Maskenscanner werden bereits in den nächsten Tagen in den 

ersten Helios Kliniken aufgestellt werden, die weiteren Kliniken folgen sukzessive 

nach. 
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„Der Mund-Nasen-Schutz ist neben der gründlichen Handhygiene, die wichtigste 

Präventionsmaßnahme, um die Verbreitung des Corona-Virus zu verhindern. Und 

gerade in Kliniken, in denen Patientinnen und Patienten mit diversen Erkrankungen 

behandelt werden, ist ein höchstmöglicher Schutz vor der Übertragung des Virus 

ganz besonders wichtig“, erklärt Franzel Simon.  

Die vom Maskenscanner erfassten Bilder, personenbezogene Daten sowie das 

Ergebnis des Scans werden nicht gespeichert. Die Scanner werden mit einer 

vorinstallierten Software ausgeliefert, die die Funktionalität der Geräte auf das 

reine Erkennen des Tragens, bzw. Nicht-Tragens einer MNS-Maske und auf das 

audiovisuelle Feedback beschränkt.  

 

Die Pressemitteilung als PDF-Dokument sowie Bildmaterial stehen Ihnen auf 

unserer Webseite zur Verfügung unter: 

www.helios-gesundheit.de/presse 

Hier geht es zum Pressebereich von Helios. 

 

 

Helios ist Europas führender privater Krankenhausbetreiber mit insgesamt rund 110.000 Mitarbeitern. Zum 

Unternehmen gehören unter dem Dach der Holding Helios Health die Helios Kliniken in Deutschland sowie Quirónsalud 

in Spanien. Rund 21 Millionen Patienten entscheiden sich jährlich für eine medizinische Behandlung bei Helios. 2019 

erzielte das Unternehmen einen Gesamtumsatz von 9,2 Milliarden Euro. 

 

In Deutschland verfügt Helios über 86 Kliniken, 123 Medizinische Versorgungszentren (MVZ) und sieben 

Präventionszentren. Jährlich werden in Deutschland rund 5,6 Millionen Patienten behandelt, davon 4,4 Millionen 

ambulant. Helios beschäftigt in Deutschland fast 69.000 Mitarbeiter und erwirtschaftete 2019 einen Umsatz von rund 

sechs Milliarden Euro. Helios ist Partner des Kliniknetzwerks „Wir für Gesundheit“. Sitz der Unternehmenszentrale ist 

Berlin. 

 

Quirónsalud betreibt 51 Kliniken, 71 ambulante Gesundheitszentren sowie rund 300 Einrichtungen für betriebliches 

Gesundheitsmanagement. Jährlich werden hier rund 15,4 Millionen Patienten behandelt, davon 14,6 Millionen 

ambulant. Quirónsalud beschäftigt rund 37.500 Mitarbeiter und erwirtschaftete 2019 einen Umsatz von über drei 

Milliarden Euro. 

 

http://www.helios-gesundheit.de/presse
https://www.helios-gesundheit.de/unternehmen/aktuelles/pressemitteilungen/?tx_news_pi1%5BoverwriteDemand%5D%5Bclinic%5D=99&tx_news_pi1%5BoverwriteDemand%5D%5Btags%5D=&tx_news_pi1%5BoverwriteDemand%5D%5Bage%5D=&tx_news_pi1%5BoverwriteDemand%5D%5Bsearchword%5D=&no_cache=1
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Helios Deutschland und Quirónsalud gehören zum Gesundheitskonzern Fresenius. 

 

 

Pressekontakt: 
Ines Balkow 

PR Managerin 
Helios Kliniken GmbH 
Telefon: 030 / 52 13 21 421 
E-Mail: ines.balkow@helios-gesundheit.de 


